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 Gemeindezeitung  

 Grabern          Mai 2023  
    Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Grabern  

 

 

 

 

 

 

Neubau der Volksschule  

Die Vergabe an das 

Architekturbüro ist erfolgt. 

Nun geht es mit der 

konkreten Planung los  
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In der letzten Gemeinderatssitzung wurden 

vom Gemeinderat der Marktgemeinde 

Grabern einige zukunftsweisende 

Beschlüsse gefasst.  

 

Einerseits wurde mit unserem Vertrags -

partner, der Netz Niederösterreich GmbH - 

EVN Gruppe, die Vereinbarung getroffen, 

noch im Jahr 2023 unsere gesamte 

Straßenbeleuchtung auf LED umzurüsten.  

 

Durch die Vergabe der Architekten -

leistungen an das Architekturbüro A 

quadrat Ziviltechniker GmbH  erfolgte 

außerdem der offizielle Startschuss für den 

Neubau der Volksschule in Mittergrabern.  

 

Darüber hinaus hat vor wenigen Monaten 

die A1 Telekom Austria AG den Zuschlag 

der Förderung für die Errichtung eines 

Glasfasernetzes in Anspruch genommen 

und aktuell finden die diversen 

Bürgerinformationen mit Infoveranstaltung 

und Hausbesuchen statt.  

 

Wie schon bei vielen anderen Beschlüssen 

und Projektumsetzungen der letzten Jahre 

können wir wiederum beweisen, dass für 

den Gemeinderat der Marktgemeinde 

Grabern nicht nur Anliegen der 

Gegenwart wichtig und erforderlich sind, 

sondern laufend Entscheidungen 

getroffen werden, die sowohl aus 

technologischer Sicht, als auch mit ihren 

finanziellen Auswirkungen als modern, 

zielsicher und nachhaltig bezeichnet 

werden können.  

 

Liebe Gemeindebürgerinnen,  

liebe Gemeindebürger!  
Und so sehe ich als Bürgermeister auch 

meine Tätigkeit für die Marktgemeinde 

Grabern.  

 

Lesen Sie dazu Näheres im Inneren der 

Ausgabe!  

 

 

Ihr Bürgermeister  

 

 

 

 

Ing. Herbert Leeb  
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Tagesordnungspunkte  

 

> Begrüßung und Eröffnung  

> Genehmigung des Protokolls vom 30.11.2022  

> Bericht über die Prüfungsausschusssitzung vom 21.03.2023  

> Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses 2022  

> Beschlussfassung betreffend einem Ansuchen um Ankauf eines Teiles der Parz. 688/1 und 

gleichzeitigem Verkauf der Parz. 688/7 in der KG Windpassing  

> Beschlussfassung betreffend dem Kaufansuchen für einen Teil der Parz.  516 in der KG 

Schöngrabern  

> Beschlussfassung betreffend Ansuchen um Weiterverkauf der Liegenschaft ă2020 

Mittergrabern Am Weinberg 8ò 

> Beschlussfassung betreffend dem Nachtrag zum Kaufvertrag für die Parz. 740/36 KG 

Schöngrabern  

> Beschlussfassung betreffend der Verpachtung der Parz.1749 KG Schöngrabern  

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen von Frau Rösler Evelyne um Weitergabe der 

Pachtfläche aufgrund Pensionierung  

> Beschlussfassung betreffend die Änderung des Mietvertrages für den Kopierer im 

Gemeindeamt Schöngrabern  

> Beschlussfassungen betreffend das neue Siedlungsgebiet Obergrabern:  

- Vereinbarung mit der A1 Telekom Austria AG betreffend der Zustimmung zur 

Inanspruchnahme des Leitungsrechts auf den Parzellen Nr. 274/1, 271 und 270, KG 

Obergrabern (Eigentümer Marktgemeinde Grabern)  

- Dienstbarkeitsvertrag mit der Netz NÖ GmbH für die Versetzung des Trafos  

- Lichtservice Zusatzvereinbarung mit der EVN betreffend die Neuerrichtung von 

Lichtpunkten  

> Beschlussfassung betreffend der Lichtservice Zusatzvereinbarung mit der EVN betreffend 

zwei beschädigter Lichtpunkte (unbekannte Verursacher)  

> Beschlussfassung betreffend der Lichtservice Zusatzvereinbarung mit der EVN für die LED -

Umrüstung der Straßenbeleuchtung im gesamten Gemeindegebiet  

> Beschlussfassung betreffend dem Angebot der Hypo NÖ um Anpassung der Konditionen 

betreffend den Darlehen Nr. 466 -165409 und Nr. 466 -165506 

> Beschlussfassung betreffend der Abänderung folgender Verordnungen:  

- Wasserabgabenordnung  

- Kanalabgabenordnung  

> Beschlussfassung über die Änderung der Rahmenbedingungen für die 

Tagesbetreuungseinrichtung Schöngrabern ab 4. September 2023  

> Beschlussfassung betreffend die Vergabe der Generalplanungsleistungen für den 

Volksschulneubau Mittergrabern  

> Beschlussfassung betreffend dem Ansuchen des Skiclub Hollabrunn um finanzielle 

Unterstützung  

> Grundsatzbeschlussfassung betreffend dem Weiterverkauf der Liegenschaft ò2020 

Obergrabern 112ò 

> Personalangelegenheiten  

www.gemeinde -grabern.at/protokolle  

Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am 21. Juni 2023 statt.  

Aus dem Gemeinderat  

Sitzung vom 5. April 2023  
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Rechnungsabschluss 2022  

In der Zeit von 13. bis 27. März 2023 lag der 

Rechnungsabschluss 2022 zur öffentlichen 

Einsicht im Gemeindeamt auf. Die Prüfung 

durch den Ausschuss erfolgte am 21. März 

2023. Der Gemeinderat hat den Rech-

nungsabschluss 2022 einstimmig beschlos-

sen. 

Einige Zahlen aus dem Rechnungsab-

schluss finden Sie auf der folgenden Seite.  

 
Änderung des Kopierer -Mietvertrages  

Im Laufe des ersten Betriebsjahres des neu 

angemieteten Kopiergerätes im Gemein-

deamt hat sich herausgestellt, dass dieses 

nicht den benötigten Anforderungen ent-

spricht.  

Bei großen Druckaufträgen mit vollflächi-

gen Seiten, wie es bei der Gemeindezei-

tung der Fall ist, kam es zuletzt zu Fehler-

meldungen und einem längeren Ausfall 

des Gerätes.  

 

Von der Firma Ricoh wurde nun ein Ange-

bot für einen Gerätetausch vorgelegt. Der 

Gemeinderat hat dem Abschluss des neu-

en Mietvertrages für ein neues, besseres 

Gerät zugestimmt.  

 
LED-Umrüstung der Straßenbeleuchtung  

Zum bestehenden Lichtserviceüberein-

kommen wurde von der EVN eine Zusatz-

vereinbarung für die Umstellung aller Licht-

punkte in Grabern auf LED vorgelegt.  

 

Die komplette Umstellung verursacht für 

die Gemeinde Kosten in Höhe von 

û 287.914,83, es können aber Fördermittel 

in Höhe von rund û 150.000,00 abgerech-

net werden.  

 

Durch die Umstellung können jährlich 

knapp û 30.000,00 an Betriebskosten ein-

gespart werden. Somit amortisieren sich 

die Kosten für die Umstellung schon inner-

halb von 4,5 Jahren.  

 

Der Gemeinderat hat die Lichtservice -

Aus dem Gemeinderat  Zusatzvereinbarung für die Umstellung auf 

LED-Lichtpunkte einstimmig beschlossen.  

 
Rahmenbedingungen für die TBE  

Die NÖ Kinderbetreuungsoffensive sieht ab 

dem Kindergartenjahr 2023/2024 die kos-

tenlose Vormittagsbetreuung bis 13 Uhr für 

alle Kinder bis 6 Jahre vor.  

 

Aus diesem Grund sind auch die Rahmen-

bedingungen in der Tagesbetreuungsein-

richtung in Schöngrabern abzuändern:  

- Betreut werden Kinder ab dem vollen-

deten 1. Lebensjahr bis maximal zum 

3. Geburtstag  

- Die Mindestanmeldung beträgt 3 Tage 

(halb ð oder ganztags)  

- Die monatlichen Kosten für die Nach-

mittagsbetreuung betragen dann  

* für 3 Nachmittage û 120,00 

* für 4 Nachmittage û 150,00  

* für 5 Nachmittage û 180,00  

 

Die Öffnungszeiten werden beibehalten. 

Die monatlichen Spiel ð und Bastelbeiträge 

sowie die Kosten für die Verpflegung der 

Kinder bleiben ebenfalls unverändert.  

 

Der Gemeinderat beschließt die Änderung 

der Rahmenbedingungen einstimmig.  

 
Planungsleistungen für den VS -Neubau  

Die Vergabe für die Generalplanungsleis-

tungen für den Volksschulneubau in Mitter-

grabern erfolgte gemäß Bundesvergabe-

gesetz. Die rechtliche Verfahrensabwick-

lung wurde von Rechtsanwalt Dr. Fink, die 

technische Verfahrensbetreuung von der  

ArchiMedia ZT GmbH durchgeführt.  

 

Nach formaler Prüfung wurden die Bieter 

zur Präsentation der Angebote vor der 

Vergabekommission und danach zur Ab-

gabe eines Zweit ð und Letztangebotes 

eingeladen.  

 

Gemäß Vergabevorschlag des RA Dr. Fink 

beschließt der Gemeinderat dem Bestbie-

ter A quadrat ZT  GmbH mit einer Auftrags-

summe von û 495.320,00 inkl. Nebenkos-

ten, exkl. USt. den Zuschlag zu erteilen.  
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Rechnungsabschluss 2022  

Einige Zahlen aus dem Rechnungsabschluss 2022 (Beträge in Euro)  
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LED Straßenbeleuchtung  

Seit fast 20 Jahren besteht mit der EVN ein 

Vertrag über die Erhaltung und Wartung 

unserer Straßenbeleuchtung. Damals wur-

de vereinbart, dass die veraltete Quecksil-

bertechnologie auf Natriumdampflampen 

umgerüstet wird. Dies hat unabhängig von 

der ökologischen Sicht auch finanzielle 

Vorteile mit sich gebracht.  

 

Mittlerweile hat sich die LED -Technologie 

durchgesetzt und als Gemeinde standen 

wir seit Monaten mit der Netz NÖ - EVN 

Gruppe in Verhandlungen über eine neu-

erliche Umrüstung. Nun ist es gelungen ei-

ne Vereinbarung auszuhandeln, die ge-

währleistet, dass noch im Jahr 2023 die ge-

samte Großgemeinde auf LED -

Straßenbeleuchtung umgerüstet wird.  

Die Kosten dafür können dabei so niedrig 

gehalten werden, dass sich mit den zu er-

wartenden Kosteneinsparungen die Um-

rüstung innerhalb von maximal 5 Jahren 

amortisierten soll. Der Gemeinderat hat 

diese Vorgehensweise einstimmig be-

schlossen. 

 
Glasfaserausbau  

Im Herbst des Vorjahres wurden wir von 

der A1 Telekom Austria davon in Kenntnis 

gesetzt, dass aufgrund von Förderzusagen 

öffentlicher Stellen die Absicht besteht die 

Orte Ober -Steinabrunn, Obergrabern und 

Mittergrabern an das Glasfasernetz anzu-

schließen. In Verhandlungen mit dem Bür-

germeister konnte schließlich auch verein-

bart werden, dass dieses Angebot auf die 

Katastralgemeinde Windpassing erweitert 

wurde.  

Moderne Infrastruktur für Grabern  Gleichzeitg gab es auch Kontakte von Mit-

bewerbern, die ebenfalls Interesse an ei-

nem Glasfaserausbau bekundet haben. 

Von der Gemeinde erfolgte an diese Inte-

ressierten die Vorgabe, dass es sich bei 

den Leitungen in jedem Fall um offene 

Netze für alle Anbieter handeln muss und 

gleichzeitig die Anschlusskosten in einem 

finanziell annehmbaren Bereich liegen 

müssen. Mit dieser Vorgabe kamen die 

Gespräche mit allen anderen Interessen-

ten ins Stocken bzw. gingen nicht über te-

lefonische Vorgespräche hinaus.  

 

Nachdem die Zusage der A1 Telekom Aus-

tria für die Bedingungen der Marktgemein-

de Grabern erteilt wurde, hat in den letz-

ten Wochen die Information der Bürgerin-

nen und Bürger über den Glasfaserausbau 

in den vier betroffenen Katastralgemein-

den begonnen. Gleichzeitig wurde der 

Gemeinde auch ein Erstentwurf für die la-

gemäßige und qualitative Leitungsführung 

in den einzelnen Orten vorgelegt.  

Es wird in den nächsten Wochen ein wich-

tiges Anliegen der Gemeinde sein, dafür 

zu sorgen, dass durch die erforderlichen 

Grabungsarbeiten trotzdem unser anspre-

chendes, um nicht zu sagen beispielhaf-

tes, Ortsbild erhalten wird.  

 

Nur unter dieser Voraussetzung wird das 

erforderliche Leitungsrecht auch dem Ge-

meinderat zur Beschlussfassung vorgelegt 

werden. Die A1 Telekom wird ein entspre-

chendes Ansuchen um Leitungsrecht an 

den Gemeinderat richten. Dieses könnte 

bereits in der Juni -Sitzung 2023 behandelt 

werden. Ein Baubeginn noch im Sommer 

2023 ist aus unserer Sicht auf jeden Fall 

möglich.  
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Vielleicht sind Sie schon an unserer grünen 

e-Rad -Servicestation vor dem Gemeinde -

amt in Schöngrabern vorbeigefahren und 

haben sich gefragt, was das ist und 

weshalb es hier steht?  

 

Der Marktgemeinde Grabern sowie der 

LEADER Region Weinviertel -Manhartsberg 

ist es ein Anliegen, Radfahren als 

ökologische und gesunde Mobilitäts -

alternative zu unterstützen.  

 

Um der steigenden Anzahl an e -Bikes in 

der Region gerecht zu werden und mehr 

Menschen zu motivieren auf den 

Radverkehr umzusteigen, wurde in fast 

jeder Gemeinde des Bezirks eine Rad -

Servicestation mit e -Lademöglichkeit 

inklusive Radreparatur -Werkzeug und einer 

Luftpumpe errichtet. Damit wird das 

Radfahren noch angenehmer.  

 

Neue e -Rad Servicestationen in der Region  

Ein Beitrag der LEADER-Region  

Anfang 2022 veröffentlichte die LEADER 

Region diesen Förderaufruf, worauf sich 20 

von 24 LEADER Gemeinden meldeten. 

Nach einer sorgfältigen Auswahl des 

Produzenten hat die LEADER Region eine 

Sammelbestellung der e -Rad Service -

stationen inklusive einer LEADER/EU -

Förderung organisiert. Im Spätsommer 

2022 wurden die Ständer nach Hollabrunn 

geliefert und anschließend von den 

Gemeinden abgeholt und vor Ort 

installiert.  

 

Sämtliche Standorte dieser e -Rad -

Servicestationen sind in einer Google -

Maps -Karte verortet. Diese Karte kann 

online auf der LEADER Webseite unter 

leader.co.at/regionales -2/#mobilitaet  

gefunden und heruntergeladen werden.  

 

Wir wünschen allen Radler*innen viele 

sichere Kilometer und ein flottes 

Vorankommen mit den neuen e -Rad -

Servicestationen, die nun rund um die Uhr 

in der Region zur Verfügung stehen.  

 

 

In der Neugasse in Schöngrabern wurde 

im Jänner ein Wartehäuschen bei der 

Bushaltestelle errichtet.  

 

So können sich die Schüler*innen beim 

Warten auf den Schulbus unterstellen und 

sind besser vor Wind und Wetter geschützt.  

E-Rad -Servicestation vor dem Gemeindeamt in 

Schöngrabern  

Bushaltestelle in der Neugasse  

© Marktgemeinde Grabern  

© Marktgemeinde Grabern  
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Bereits in der letzten Legislaturperiode des 

Gemeinderates wurde der Grundsatzbe-

schluss gefasst in der Marktgemeinde Gra-

bern eine neue Volksschule zu bauen. Die 

entsprechende Bewilligung des Landes 

Niederösterreich dazu wurde ebenfalls 

schon erteilt. Vor dem damaligen Be-

schluss wurden auch verschiedene Stand-

orte geprüft. Der Gemeinderat war da-

mals der Meinung, dass der zukünftige 

Standort möglichst zentral gelegen sein 

sollte und darüber hinaus möglichst wenig 

neue Grünlandfläche in Anspruch genom-

men werden sollte. Auch die Anbindung 

des zukünftigen Standorts an die Buslinien 

war natürlich Thema, genauso wie die wei-

tere Siedlungsentwicklung, die sich in Zu-

kunft nicht nur auf den Hauptort 

Schöngrabern beschränken sollte.  

 

Aufgrund der Tatsache, dass bei der Ver-

anstaltungshalle Mittergrabern genügend 

Freifläche zur Verfügung steht und darüber 

hinaus die Kosten für die Neuerrichtung ei-

nes Turnsaals eingespart werden können, 

hat sich der Gemeinderat damals einstim-

mig für die Errichtung der neuen Volks-

schule in Mittergrabern ausgesprochen.  

Offizieller Startschuss für den Neubau der 

Volksschule in Mittergrabern  
Zur tatsächlichen Umsetzung war es zu-

nächst aber erforderlich ein Planungsbüro 

auszuwählen. Nach Vorgabe des Bundes-

vergabegesetzes wurde dies in einem Ver-

handlungsverfahren durchgeführt und es 

wurde einstimmig das Architekturbüro A 

quadrat Ziviltechniker GmbH  mit der Auf-

gabe betraut. Für die Beurteilung aus-

schlaggebend war dabei sowohl das opti-

sche Erscheinungsbild, als auch die Wirt-

schaftlichkeit, der ökologische Fußabdruck 

und die Funktionalität.  

 

In den nächsten Wochen wird die konkre-

te Planungsphase erfolgen und wir hoffen 

bereits im September dieses Jahres erste 

Bauaufträge vergeben zu können. Die 

Baufertigstellung selbst soll im Schuljahr 

2024/2025 erfolgen.  
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Kinder gesund bewegen  

Der Februar stand für alle Schulstufen im 

Zeichen neuer Ideen für den 

Turnunterricht. Mit der Teilnahme am 

Projekt ăKinder gesund bewegenò konnten 

sich auch die Lehrerinnen neue Ideen für 

den Unterricht mitnehmen. Den Kindern 

machte es Spaß!  
 

Fasching  

Der Faschingsdienstag war natürlich wie 

jedes Jahr ein beliebter Höhepunkt und 

wurde mit Spiel und Spaß in originellen 

Kostümen gefeiert.  

Aus der Volksschule   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Beim Bürgermeister  

Mit einem Besuch bei unserem 

Bürgermeister schloss die 3. Klasse das 

umfangreiche Sachunterrichtsthema 

ăGemeindeò ab. 
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Seite 10  Marktgemeinde Grabern

Am 25. März 2023 fand in allen 5 

Katastralgemeinden die Flurreinigung statt.  

 

Bei kühlem Frühlingswetter fanden sich 

wieder zahlreiche Freiwillige ein, die einen 

Beitrag für ihren Heimatort leisten wollten. 

Ausgestattet mit der vom Abfallverband 

Hollabrunn zur Verfügung gestellten 

Ausrüstung wurde der achtlos 

weggeworfene Müll gesammelt.  

 

Vor allem entlang der Straßen wird jedes 

Jahr eine große Menge an Abfall 

gefunden, der in der Natur nichts verloren 

hat. Auch der vor den Häusern 

aufgekehr te und berei tgestel l te 

Rieselschotter wurde mitgenommen.  

 
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden für 

den vorbildhaften Einsatz für eine saubere 

Gemeinde!  

Flurreinigung 2023  

Flurreinigung in Mittergrabern  

Flurreinigung in Windpassing  

Flurreinigung in Windpassing  

Flurreinigung in Ober -Steinabrunn  

Flurreinigung in Obergrabern  

Flurreinigung in Schöngrabern  


